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Jahresrechnung 2022
Ergebnis in Kürze
Die Auswirkungen des Coronavirus auf die Steuererträge der Unternehmungen der 
Steuerjahre 2020 und 2021 sind deutlich geringer als erwartet. Auch bei den natür-
lichen Personen wurden hohe Mehrerträge aus Veranlagungen der Vorjahre erzielt. 
Die gestiegenen Immobilienpreise führten zu Mehrerträgen aus Grundstückgewinnen. 
Sowohl der Gesamtsteuerertrag als auch die Entgelte sind deutlich höher als budgetiert.
Der betriebliche Geldfluss beträgt 8,6 Millionen Franken. Dies sind 0,5 Millionen Fran-
ken weniger als im Vorjahr. Er wurde zur Zahlung von Investitionen von 3,2 Millionen 
Franken aufgewendet. 5,0 Millionen Franken wurden kurzfristig angelegt. Der verblei-
bende Geldfluss (Cashflow) von 0,5 Millionen Franken erhöhte die Liquidität.
Die Rechnung 2022 schliesst bei einem Umsatz von 76,3 Millionen Franken mit einem 
Überschuss von 10 Millionen Franken ab. Das betriebliche Ergebnis beträgt 4,5 Millio-
nen Franken. Das operative Ergebnis hat sich gegenüber dem Vorjahr um 0,3 Millionen 
Franken verschlechtert. 
Die Nettoinvestitionen betragen 2,3 Millionen Franken. Einige Projekte konnten wegen 
Verzögerungen noch nicht umgesetzt werden. Personal-, Sach- und Abschreibungs-
aufwand und die Zahlungen an die Lastenverteilungsaufgaben kosteten weniger als 
erwartet, was gegenüber dem Budget zu einer Besserstellung von 2,5 Millionen Franken 
führte.

Die Jahresrechnung im Detail
Die Rechnungslegung der Gemeinde soll möglichst ohne Glättungseffekte durch 
Vorfinanzierungen erfolgen. Das Finanzvermögen wird zu Marktpreisen bewertet. Je 
nach Anlagetätigkeit, Entwicklung der Liegenschafts- und Aktienmärkte sowie Verän-
derungen bei den Bewertungen per Stichtag können grosse Abweichungen zwischen 
Budget und Rechnung entstehen. Folglich sind diese Abweichungen eine Auswirkung 
der Transparenz und nicht der Qualität der Budgetierung oder Rechnungslegung. 
Massgebend für die Leistungsfähigkeit und finanzpolitische Steuerung ist nicht das 
Rechnungsergebnis, sondern die Geldflussrechnung und die Entwicklung der Liquidität 
sowie des Fremdkapitals.
Dem Ertragsüberschuss von 10 Millionen Franken steht ein Geldfluss von 0,5 Millionen 
Franken gegenüber. 5 Millionen Franken wurden kurzfristig in Festgeldern angelegt. 
Das Finanzvermögen ist höher als das Fremdkapital. Pro Einwohner besteht ein Net-
tovermögen von 4017 Franken.
Der Gesamtsteuerertrag fällt erfreulicherweise 4,3 Millionen Franken oder 10,6 Prozent 
höher aus als budgetiert. Dies ist vor allem auf Erträge aus Vorjahren zurückzuführen. 
Bei den natürlichen Personen betragen die Mehrerträge 1,632 Millionen Franken und 
bei den juristischen Personen 1,469 Millionen Franken. Die übrigen Steuern überstei-
gen das Budget um 1,189 Millionen Franken (Grundstückgewinne, Lotteriegewinne, 
Sonderveranlagungen).
Der Personal- und Sachaufwand beträgt 23,069 Millionen Franken, 824 000 Franken 
weniger als erwartet. Der Aufwand für die Verbundaufgaben (Lastenverteilungssy-
steme) für Gehaltskosten der Volksschule, Ergänzungsleistungen, den öffentlicher Ver-
kehr, die Familienzulagen Nichterwerbstätige, Sozialhilfe und neue Aufgabenteilung 
beträgt 23 Millionen Franken. Er beansprucht 51,5 Prozent des Steuerertrages. Der 
Aufwand ist 1,375 Millionen Franken tiefer als erwartet.
Steffisburg verfolgt eine bewusste Steuerung über die Selbstfinanzierung sowie die 
Geldflussrechnung und damit verbunden über eine tiefe Fremdverschuldung oder Zins-
belastung. Diese sichert nachhaltig den erforderlichen Handlungsspielraum gemäss 
dem Gemeindeleitbild. In der Geldflussrechnung werden alle Geschäftsfälle ohne 
Geldfluss ausgeblendet. Positive Ergebnisse und somit Bilanzüberschüsse (massge-
bliches Eigenkapital) sind keine zu viel bezogenen Steuern, da sie zur Bezahlung von 
Rechnungen nicht zur Verfügung stehen. Bilanzüberschüsse stellen das Nettovermögen 
der Gemeinde dar. 
Mit dem Hochwasserschutz an der Zulg, dem Neubau der Schul-, Kultur- und Sport-
anlage sowie dem Erhalt der bestehenden Schulinfrastrukturen stehen grosse Investi-
tionsprojekte an. Der Gemeinderat ist dankbar für die gute Ausgangslage. Er will mit 
verschiedenen Massnahmen die Realisierung der Projekte angesichts der steigenden 
Zinse und der Teuerung mit einer vertretbaren Neuverschuldung sicherstellen.

Eckwerte Gesamthaushalt  Rechnung 2022 Rechnung 2021
Ergebnis (Gestufter Erfolgsausweis) CHF 10’002’600 10’142’758
– Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit  4’467’228 1’403’801
– Ergebnis aus Finanzierung (inkl. Aufwertungen) 1’255’920 4’641’168
– operatives Ergebnis  5’723’148 6’044’970
– ausserordentliches Ergebnis  4’279’452 4’097’789
Ergebnis Geldflussrechnung CHF 478’745 5’819’599
– davon betriebliche Tätigkeit  8’602’082 9’067’979
– davon Investitionstätigkeit Verwaltungsverm. -3’221’397 -3’554’351
– davon Anlagetätigkeit Finanzvermögen  -4’747’559 545’642
– davon Finanzierungstätigkeit  -154’381 -239’671
Nettoinvestitionen CHF 2’292’368 3’907’871
Schulden (ohne laufende Verbindlichkeiten) CHF 0 0
Selbstfinanzierungsgrad % 412.4 248.7
Nettoverschuldungsquotient  % -161.4 -156.7

Informationen aus dem Gemeindehaus
Höchhus; Sanierung historischer Töpferofen; 
Bewilligung Nachkredit von 6 500 Franken
Der historische Töpferofen, welcher mit der Bodenvitrine im Höchhus mit der Gesamts-
anierung 2013/2014 der Allgemeinheit zugänglich und sichtbar gemacht wurde, muss 
saniert werden. Im Januar 2023 fand eine erneute Kontrolle und Besichtigung mit der 
Fachabteilung und dem Archäologischen Dienst des Kantons Bern statt. Bei dieser Kon-
trolle wurde festgestellt, dass das Objekt stärker und schneller Schaden nimmt, als bisher 
angenommen. Der Gemeinderat hat für die Sanierungsarbeiten am historischen Töpfer-
ofen einen Nachkredit von 6 500 Franken bewilligt.

Realisierung neues Oberstufenzentrum Schönau, Bedarfsanalyse; 
Einsetzen Spurgruppe und Bewilligung Nachkredit von 30 000 Franken
Im Herbst 2022 haben drei Dialogräume mit Vertreterinnen und Vertretern von unter-
schiedlichen Anspruchsgruppen zum Thema Schulraumplanung stattgefunden. In einer 
ersten Phase soll nun ein Oberstufenzentrum auf dem Schulareal Schönau geplant und 
realisiert werden. Zur Konkretisierung der bestehenden Grundlagen aus pädagogischer 
und organisatorischer Sicht wird eine Spurgruppe eingesetzt, welche dem Gemeinderat 
Empfehlungen und konkrete Vorschläge betreffend Spezifikationen des Raumprogramms 
zum Entscheid vorlegen wird. Für die dazu anfallenden Kosten zu decken hat der Ge-
meinderat einen Nachkredit von 30 000 Franken bewilligt.

Öffentliche Spielplätze; Inspektion und Wartung; 
Bewilligung Nachkredit von 1 800 Franken und wiederkehrender 
Verpflichtungskredit von 1 800 Franken
Damit die Gemeinde ihrer Verantwortung als Werkeigentümerin der öffentlichen Spiel-
plätze gerecht werden kann, lässt sie diese in Zukunft einer jährlichen Inspektion durch 
einen Fachmann unterziehen. Der Gemeinderat hat die jährlichen Kosten in der Höhe 
von 1 800 Franken im Rahmen eines Nachkredits für das Jahr 2023 beziehungsweise als 
wiederkehrenden Verpflichtungskredit für die kommenden Jahre bewilligt.

Gemeindeliegenschaft am Höchhusweg 12; 
Anschluss an das Fernwärmenetz der NetZulg AG;
Bewilligung Nachkredit von 23 000 Franken
Ergänzend zu den Schulanlagen sollen weitere Liegenschaften der Gemeinde neu 
mit Fernwärme versorgt werden. Die NetZulg AG baut ihre Erschliessungsleitung des 
Fernwärmenetzes laufend aus. Die Verbindungsleitung Zelgstrasse/Höchhusweg führt 
südwestlich an der Parzellengrenze an der Liegenschaft am Höchhusweg 12 vorbei. In 
diesem Frühjahr besteht nun die Möglichkeit, die erwähnte Gemeindeliegenschaft mit 
einem Hausanschluss zu versehen. Der Gemeinderat hat für den Hausanschluss einen 
Nachkredit von 23 000 Franken bewilligt.

Zusätzliche Klassenlehrlektion; 
Bewilligung Nachkredit von 81 800 Franken für das Schuljahr 2022/23
Die Funktion der Klassenlehrperson wird gemäss den gesetzlichen Grundlagen des Kan-
tons Bern mit einer zusätzlichen Lektion entschädigt. Diese Lektion reicht jedoch häufig 
nicht aus, um die Klassenlehr-Aufgaben zu erledigen. So nehmen alleine die jährlichen 
Standortgespräche viel Zeit in Anspruch. Gerade in den vergangenen Jahren war der 
Zusatzaufwand für Klassenlehrpersonen überdurchschnittlich hoch. Um diesem Trend 
entgegen zu wirken, ist es im Kanton Bern für das Schuljahr 2022/2023 befristet möglich, 
niederschwellig und unkompliziert eine zweite Klassenlehrlektion zu beantragen. Der 
Gemeinderat hat für das zweite Semester des Schuljahrs 2022/23 (1. Februar bis 31. 
Juli 2023) rückwirkend die notwendigen Klassenlehrlektionen und den dafür benötigten 
Nachkredit (Kostendach) in der Höhe von 81 800 Franken bewilligt. Die Gemeinde Stef-
fisburg setzt damit ein wichtiges Zeichen der Wertschätzung gegenüber den Lehrper-
sonen – dies angesichts der nach wie vor herausfordernden Zeit sowie angesichts des 
zunehmenden Lehrpersonenmangels.

Digitalisierung Grünflächenpflege und Neophytenmanagement; 
Bewilligung jährlich wiederkehrender Verpflichtungskredit von 
1 400 Franken und Nachkredit von 5 400 Franken
Gestützt auf das Biodiversitätskonzept hat eine spezialisierte Firma ein Pflegekonzept für 
die Grünflächen im öffentlichen Raum erarbeitet. Das Pflegekonzept ist ein Instrument, 
um die öffentlichen Flächen differenzierter und Bereiche mit geringen Nutzungsansprü-
chen gezielt extensiv oder naturnah zu pflegen, damit ökologisch wertvolle Grünräume 
entstehen. Im Rahmen der Erarbeitung wurden die zu pflegenden Elemente digital erfasst. 
Die digitalen Daten sollen nun so aufbereitet werden, dass sie längerfristig und auf 
eine einfache Art und Weise bewirtschaftet werden können. Als Teil des Grünflächenma-
nagements ist auch das Neophytenmanagement im System integriert. Damit kann ein 
engmaschiges Monitoring aufgebaut werden, was in diesem Thema sehr hilfreich ist und 
die bisher getroffenen Massnahmen unterstützt. Der Gemeinderat hat für die Erarbeitung 
des Tools für das Grünflächen- und Neophytenmanagement einen Nachkredit von 5 400 
Franken und für das Führen des RegioGis-Mandants einen jährlich wiederkehrenden 
Verpflichtungskredit von 1 400 Franken bewilligt.

Klassenorganisation 2023/24, Eröffnung eines zusätzlichen Kindergartens; 
Bewilligung Verpflichtungskredit von 81 000 Franken
Im Januar 2023 hat der Gemeinderat die Klassenorganisation Kindergarten/Primar stufe/

Oberstufe genehmigt und die Situation bezüglich der steigenden Schülerzahlen auf der 
Stufe Kindergarten zur Kenntnis genommen. Im Kindergarten beträgt der durch den 
Kanton Bern empfohlene Durchschnitt einer Klasse in Steffisburg 18 Kinder. Bei 310 
Kindern würde die durchschnittliche Klassengrösse bei 15 Klassen 20,7 Kinder betragen. 
Dieser Schnitt liegt deutlich über dem für Kindergärten empfohlen Schnitt von 18 Kindern. 
Selbst bei 16 Kindergartenklassen wäre die durchschnittliche Klassengrösse mit 19,4 
Kindern immer noch deutlich über den kantonalen Empfehlungen. Insbesondere in den 
Quartieren Flühli, Kirchbühl, Oberdorf, Au und Erlen sind viele Kinder für den Kindergarten 
angemeldet. Eine dringende Entlastung braucht es im Flühli. Das bedeutet, dass die 16. 
Klasse in der Schulanlage Kirchbühl geführt werden soll. Für die befristete Eröffnung 
einer zusätzlichen Kindergartenklasse für die Schuljahre 2023/24 und 2024/25 hat der 
Gemeinderat einen Nachkredit in der Höhe von total 81 000 Franken bewilligt.

Social Media; Ergänzung mit dem Kanal Linkedin
Die definitive Einführung der Social-Media-Kanäle der Gemeinde Steffisburg auf Face-
book und Instagram hat sich bewährt. Rund 900 Follower auf den beiden Kanälen zeigen, 
dass das Angebot von der Bevölkerung und Interessierten rege genutzt wird und für die 
Gemeinde heute somit eine wichtige Informationsquelle darstellt. Für die Gemeinde 
Steffisburg ist es wichtig, neben den Social-Media-Kanälen Facebook und Instagram nun 
auch auf Linkedin präsent zu sein. Linkedin ist nur Business orientiert. Zurzeit geht es 
für die Gemeinde Steffisburg darum, dort Stellenausschreibungen zu platzieren, welche 
auch geteilt werden können. Zudem soll die Möglichkeit genutzt werden, dass sich die 
Gemeinde Steffisburg als attraktive Arbeitgeberin positionieren kann.

Freitag, 26. Mai 2023: Tag der Nachbarschaft
Die Chance Ihre Nachbarn anzusprechen oder besser kennenzulernen. 
Gute Nachbarschaftsbeziehungen sind viel wert und können gepflegt werden. 

Möchten Sie mit Ihren Nachbarn mal etwas länger austauschen als nur im Treppenhaus? Wollen Sie sich 
bei Nachbarn revanchieren für eine Hilfeleistung? Wollen Sie die Leute im Haus und in der Umgebung 
kennenlernen? Oder wollen Sie sich für kleine Botengänge anbieten? Haben Sie einfach Lust im Garten 
gemeinsam zu essen oder … ?

Am Tag der Nachbarschaft können Ideen für Begegnungen spontan umgesetzt werden. Improvisieren Sie 
nach Lust und Laune. Vielleicht wollen Sie einfach ein Zeichen setzen und ein Gebäck vor die Tür legen, 
einen Gruss in den Hausgang hängen oder einen Gartentisch und Stühle vor das Haus stellen und etwas zu 
einem gemeinsamen Essen beitragen oder einen Apéro veranstalten. Nur Mut, es wird sich lohnen!

Fragen zu Umsetzungsideen können Sie richten an die Fachstelle für Gesellschaft, 
Gemeinde Steffisburg, 033 439 44 20. 

Legislaturschwerpunkte – 
Schlussbilanz Legislatur 2019 – 2022 und Ausblick
auf neue Legislatur 2023 – 2026

Der Steffisburger Gemeinderat zieht im Rahmen seiner jährlichen Klausur 
eine positive Bilanz zur Zielerreichung in der Legislatur 2019 – 2022 und 
richtet den Fokus bereits voraus auf die nächsten vier Jahre.

Im Rahmen der Schwerpunktthemen Energie + Mobilität, Menschen + Lebensräume 
sowie Arbeiten + Wohnen konnten in der Legislatur 2019 – 2022 von den 21 Mass-
nahmen deren 17 umgesetzt werden. Bei vier Massnahmen mussten Abweichungen 
von den Zielen infolge zeitlicher Verzögerung und/oder mangelnder Ressourcen in Kauf 
genommen werden.
Als Meilensteine können sicherlich verschiedene vom Volk angenommenen Gemeinde-
abstimmungen genannt werden. Die vom Souverän am 27. September 2020 angenom-
menen Ein- und Aufzonungen (Au/Hodelmatte, Stockhornstrasse und Glättimülli) sind 
mittlerweile in Rechtskraft erwachsen. Ebenso haben die Stimmberechtigten auch der 
Revision der Ortsplanung (Abstimmung vom 13. Februar 2022) sowie dem Kredit für den 
Neubau der Schul-, Kultur- und Sportanlage Schönau (Abstimmung vom 25. September 
2022) zugestimmt. Die Projektausführungsarbeiten sind im vollen Gange. Nennenswert 
sind auch die erfolgte Fusion mit der ehemaligen Gemeinde Schwendibach per 1. Januar 
2020 oder die Fertigstellung der Überbauungen an der Scheidgasse und am Dükerweg. 
Die Ausführungsarbeiten zum Projekt Hochwasserschutz und Längsvernetzung Zulg 
konnten nach dem Volks-Ja an der Gemeindeabstimmung vom 7. März 2021 termin-
gerecht initiiert und mit dem Bau der Rechenanlage im Zulgboden erfolgreich gestartet 
werden. In Bezug auf die Verwaltung ist die definitive Einführung der Fachstelle für 
Gesellschaft sowie die Schaffung der Struktur der übergeordneten Fachkommission für 
Gesellschaft erwähnenswert. Hier konnte die Gemeinde im Bereich von Gesellschafts- und 
Generationenfragen einen wesentlichen Schritt nach vorne machen. Beim Projekt RAUM 
5 konnten gegen Ende der Legislatur wesentliche Fortschritte erzielt und verbindliche Ver-
einbarungen mit Interessenten unterzeichnet werden. Das Projekt wird auf Hochtouren 
weiter vorangetrieben, genauso wie die Liegenschafts-und Schulraumplanung.
Sowohl der Gemeinderat wie auch die Verwaltung setzen alles daran, die Herausforde-
rungen und die gesetzten Ziele je nach Ausgangslage rasch, effizient und sachgerecht 
erfüllen zu können. Die Zusammenarbeit unter den politischen Gremien (Parlament, Ge-
meinderat, Kommissionen) und der Verwaltung ist konstruktiv und zielgerichtet, was ein 
wesentlicher Garant für die Zielerreichung war und auch in Zukunft sein wird.

Ausblick auf Legislatur 2023 – 2026
Am Strategieseminar vom 31. März und 1. April hat der Gemeinderat folgende Schwer-
punkte für die neue Legislatur festgelegt: 
Umwelt / Gesellschaft / Wirtschaft / Gemeindesteuerung.
Im Bereich Umwelt wird einerseits ein Schwerpunkt auf die Biodiversität und andererseits 
auf das Mobilitätsverhalten gelegt. Unter dem Legislaturschwerpunkt Gesellschaft sollen 
die Naherholungsgebiete (zum Beispiel Badi, Dorfplatz) entwickelt und ein Augenmerk 
auf die Vereine und die Freiwilligenarbeit gelegt werden. Bei der Wirtschaft steht der 
Standort Steffisburg mit Fokus auf den ESP Bahnhof und damit verbunden das Projekt 
Raum 5 im Zentrum dieses Legislaturschwerpunktes. Der Bereich Gemeindesteuerung 
schliesslich umfasst einerseits das Ziel, dass die Gemeinde als Arbeitgeberin weiterhin als 
attraktiv wahrgenommen wird. Andererseits sollen hier verschiedene (Bau)-Projekte (zum 
Beispiel Oberstufenzentrum Schönau, Jasminweg, Erweiterung Chalet Schüpbach) an die 
Hand genommen und umgesetzt werden. Der Gemeinderat wird die Einzelmassnahmen 
in den vier Legislaturschwerpunkten bis im Sommer konkretisieren und anschliessend 
im Herbst 2023 kommunizieren.
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Jubilare im Juni 2023
Wir gratulieren herzlich zum

101. Geburtstag
Flury-Abbühl Dora, 29.6., Bernstrasse 113, Steffisburg

98. Geburtstag
Hari Johannes, 30.6., Haldenweg 5, Steffisburg

94. Geburtstag
Schüpbach Walter, 19.6., Thunstrasse 36, Steffisburg
Wyttenbach Hans, 28.6., Thunstrasse 36, Steffisburg

92. Geburtstag
Surbeck-Schmidli Berta, 14.6., Thunstrasse 38, Steffisburg
Bühler Christian, 24.6., Horben, Schwarzenegg
Röthlisberger Marianne, 24.6., Bahnhofstrasse 91, Steffisburg

91. Geburtstag
Nyffenegger Robert, 4.6., Schafrainweg 12, Steffisburg
Anneler-Siegenthaler Gertrud, 13.6., Günzenenstrasse 3, Steffisburg
Mühlethaler Käthy, 18.6., (Unterlangenegg), Haus Tabea, Fahrni
Loosli Elisabeth, 22.6., Bahnhofstrasse 91, Steffisburg
Staudenmann-Schild Verena, 22.6., Ziegeleistrasse 22, Steffisburg
Gygax Frieda, 26.6., Dörfli 86, Fahrni
Frauchiger Hans, 29.6., Bösbachstrasse 20, Steffisburg

90. Geburtstag
Jost Frieda, 16.6., Lueg 15a, Fahrni
Reusser Christian, 18.6., Sunneschynweg 24, Steffisburg
Santschi Walter, 20.6., Ziegeleistrasse 22, Steffisburg

89. Geburtstag
Stegmann Walter, 1.6., Ziegeleistrasse 34, Steffisburg
Jörg-Kohler Dora, 3.6., Ringweg 15, Steffisburg
Lüthi Jakob, 3.6., Thunstrasse 36, Steffisburg
Burri Lydia, 14.6., (Teuffenthal), Bahnhofstrasse 93, Steffisburg
Haueter-Nafzger Ruth, 24.6., Ziegeleistrasse 7, Steffisburg

88. Geburtstag
Tschanz Anna,1.6., Dangeli, Eriz
Waber Frieda, 4.6., (Teuffenthal), Räftlistrasse 40, Sigriswil
Krüger-Liechti Erika, 14.6., Schlehdornweg 16, Steffisburg
Graf Ruth, 20.6., Ortbühlweg 10, Steffisburg
Furer Otto, 24.6., Grünmattweg 6, Steffisburg

87. Geburtstag
Gnädinger-Brechbühl Lisabeth, 9.6., Weier 4j, Schwarzenegg
Schweizer Rudolf, 14.6., Flühlistrasse 12, Steffisburg
Chamoun Elisha, 19.6., Stockhornstrasse 4, Steffisburg
Eicher Helena, 25.6., Gysenbühl 161, Eriz
Schmutz Ernst, 26.6., Allmenrüti 31 c, Schwendibach
Reber Arnold, 30.6., Unterdorfstrasse 35, Steffisburg

86. Geburtstag
Gyger Hans, 1.6., Brach 115a, Eriz
Silberer Hanna, 5.6., Ziegeleistrasse 42, Steffisburg
Neuhaus Hulda, 6.6., Weiergrabenweg 44, Steffisburg
Knab Erna, 14.6., (Fahrni), Burgisteinstrasse 34, Wattenwil
Bieri Verena, 22.6., Mürggen 51, Fahrni

85. Geburtstag
Thomet Verena, 4.6., Bucheggweg 15, Steffisburg
Wiedmer Niklaus, 7.6., Blumenstrasse 10, Steffisburg
Mathys Bertha, 14.6., Ortbühlweg 10, Steffisburg
Graf Daniel, 21.6., Dorfstrasse 35, Homberg
Rychiger Peter, 21.6., Haldeneggweg 14, Steffisburg
Schärer Walter, 25.6., Bahnhofstrasse 75, Steffisburg

84. Geburtstag
Schindler Johann, 3.6., Bahnhofstrasse 54, Steffisburg
André Greti, 10.6., Wiesenstrasse 12, Steffisburg
Künzli Sonja, 11.6., Seidenweg 4, Steffisburg
Anliker Katharina, 12.6., Traubenweg 49, Steffisburg
Aeschlimann Waltraud, 22.6., Ziegeleistrasse 20, Steffisburg

83. Geburtstag
Schär Fritz, 7.6., Hänniweg 1, Unterlangenegg
Loosli Theresia, 10.6., Krebsenweg 8, Steffisburg
Oehrli Hans Rudolf, 15.6., Dorfstrasse 23b, Teuffenthal
Altorfer Heidi, 16.6., Schafrainweg 2, Steffisburg
Marchese Angelo, 24.6., Burgfeldweg 9, Steffisburg
Wyttenbach Hans Ulrich, 27.6., Wyttenbachstutz 1, Heimenschwand
Meyer Urs, 29.6., Burgfeldweg 16, Steffisburg

82. Geburtstag
Liniger Hans Peter, 10.6., Aumattweg 43, Steffisburg
Küpfer Roland, 11.6., Weberweg 5d, Steffisburg
Lehmann Rosmarie, 14.6., Kirchenfeldstrasse 41c, Steffisburg
Wyttenbach Martha Elise, 19.6., Läng 80, Horrenbach
Svoboda Josef, 23.6., Erlenstrasse 28, Steffisburg
Reusser Gottlieb, 26.6., Lueg 14a, Fahrni
Lüthi Karl, 30.6., Embergboden 98, Fahrni

81. Geburtstag
Wiedmer Martin, 2.6., Burghalten 15a, Teuffenthal
Schöni Fritz, 4.6., Büelzun 5, Heimenschwand
Althaus Marianne, 5.6., Bernstrasse 114, Steffisburg
Moser Fritz, 5.6., Alte Schwarzeneggstrasse 4, Steffisburg
von Gunten Dora, 10.6., Eschenweg 6, Steffisburg
Gerber Peter, 13.6., Bernstrasse 39, Steffisburg
Wenger Emma, 17.6., Weidenweg 2, Steffisburg
Gäumann Monika, 19.6., Erlenstrasse 11d, Steffisburg
Schneider Kurt, 20.6., Unterer Hardeggweg 5, Steffisburg
Eicher Martha, 23.6., Linden 88, Eriz

80. Geburtstag
Liechti Anneliese, 1.6., Rachholtern 66 j, Fahrni
Wiedmer Katharina, 3.6., Burghalten 15a, Teuffenthal
Wenger Gertrud, 13.6., Moos 80, Schwarzenegg
Holzherr Verena, 15.6., Burgfeldweg 8, Steffisburg
Käser Elisabeth, 15.6., Aumattweg 54, Steffisburg
Dummermuth Heinrich, 16.6., Ried 73, Unterlangenegg
Kneubühl Elisabeth, 20.6., Ziegeleistrasse 11, Steffisburg
Burri Adelheid, 21.6., Thunstrasse 7, Steffisburg
Katzianka Siegfried, 25.6., Embergboden 99 b, Fahrni
Zimmermann Gertrud, 25.6., Bahnhofstrasse 91, Steffisburg
Frutiger Christian, 28.6., Bergeli 263, Eriz
Rossel Hans, 28.6., Unterer Hardeggweg 22, Steffisburg
Wittwer Marianna, 28.6., Aettenbühl 97, Schwarzenegg
Krähenbühl Matthias, 29.6., Kreuzweg 104f, Unterlangenegg

Die Gemeinde ehrt alljährlich zahlreiche Bürgerinnen und Bürger für herausragende 
Leistungen in Sport, Beruf, Kultur und Freiwilligenarbeit. Der Gemeindepräsident, Reto 
Jakob, begrüsste am 24. April alle Anwesenden herzlich und gratulierte den Geehrten 
persönlich zu ihren grossartigen Leistungen. Es braucht viel Leidenschaft, Motivation, 
einen starken Willen und eine grosse Ausdauer, damit solche Erfolge erzielt werden 
können. Er stellte ebenfalls erfreut fest, dass der Gemeinderat fast vollzählig und auch 
der Präsident des Grossen Gemeinderates, Hans-Rudolf Maurer, an der Feier teilnahmen. 
Der Leiter Soziales, Marc Hüppi, würdigte im zweiten Teil die Freiwilligenarbeit und die 
ehrenamtliche Tätigkeit. Ohne die Leistungen von Frauen und Männern, die sich in Ver-
einen und der Nachbarschaftshilfe einsetzen, wäre Vieles nicht möglich. Aufgelockert 
wurde die Feier mit einer Show-Einlage vom Sportverein Satus im Rope Skipping. Im 
Anschluss an die Ehrung konnten alle Teilnehmenden sich von den Köstlichkeiten im 
Restaurant Fairpflegig verwöhnen lassen.

Ehrung erfolgreicher Steffisburgerinnen und Steffisburger 
sowie Würdigung von Freiwilligenarbeit und ehrenamtlicher Tätigkeit

Die Geehrten: 
Desirée Knecht (Duathlon und Triathlon), Finn Trösch (Leichtathletik), Lynn Beer 
(Leichtathletik), Janik Stettler (Leichtathletik und Skifahren), Luca Stettler (Skifahren), 
Sportverein Satus Steffisburg, Rope Skipping (Elisabeth Werren, Sportchefin, Sandra 
Haas, Koordinatorin, Rahel Stöckli, Franco Riedwyl, Luana Aeschlimann, Riana Cavelti, 
Suna Jäggi, Sergio Riedwyl, Rahel Stöckli, Emma Synak, Noemi Erb, Vanessa Hoche, 
Tanja Kneubühl, Fabienne Manz, Elena Sousa, Maria Wenzin, Samira Durand, Ramona 
Schneider, Sara Schneider, Sira Trachsel und Melanie Zimmermann), Laura Loosli (Kö-
chin), Fritz Kneubühl mit Schäferhündin Hiva (Lawinenhund), Urs Dolder (Auszeichnung 
Kunststreuer der Stadt Thun).

Würdigung von Freiwilligenarbeit und ehrenamtlicher Tätigkeit: 
«fürenand-mitenand»-Helferinnen und Helfer in der Pandemiezeit (Konrad Teuscher, 
Lukas Tschanz, Marlis Fahrni, Maja Kopp, Michael Grundbacher, Doris Moser, Melanie 
Hoogendjik, Kaspar Lengacher, Erich Vetsch, Sarah Sommer, Silvia Gerber-Ramseier, 
Leana Leimer, Tabea Streit, Simea Schmid, Simeon Streit, Joel von Gunten, Rajka Mösch-
berger, Simon Meier, Karin Ings, Alexa Gauchat Bohren) Ramitha Ravichanthiran (Auf-
gabenhilfe), Arnesa Thaqi (Aufgabenhilfe), Stephan Leiser (Ukrainen-Hilfe).

Für ihren Einsatz würdigte die Gemeinde zahlreiche Helferinnen und Helfer.

Der Sportverein Satus wurde nicht nur geehrt, sondern gab auch gleich eine Show-Einlage.

Gemeindepräsident Reto Jakob (hinten links), gratulierte den Geehrten persönlich.

Austrasse 42Austrasse 42
3612 Steffisburg3612 Steffisburg
www.galli-ag.chwww.galli-ag.ch

• Sanitär
• Heizung
• Reparatur-Service

Tel. 033 439 01 20Tel. 033 439 01 20
info@galli-ag.chinfo@galli-ag.ch
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Gemeindeverwaltung Steffisburg, Höchhusweg 5,

Telefon 033 439 44 44, Fax 033 439 44 45, info@steffisburg.ch

Gemeindeverwaltung Steffisburg, Höchhusweg 5,

Telefon 033 439 44 44, Fax 033 439 44 45, info@steffisburg.ch

Gemeindeverwaltung Steffisburg, Höchhusweg 5,

Telefon 033 439 44 44, Fax 033 439 44 45, info@steffisburg.ch

Veranstaltungskalender

Weitere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen finden Sie auf der Homepage des jeweiligen Veranstalters 
oder unter www.steffisburg.ch

Do, 1. Juni Solina Kulturraum Starkes Herz im Alter Senioren für
14.15–16.45 Uhr Ziegeleistrasse 22 Risikofaktoren Herz- Kreislauferkrankungen, Senioren
  wie kann ich die beeinflussen?
  Referenten: Pro Senectute, Karin Gfeller, 
  Dr. Kauer, Gerry Schumacher, Peter Ferloni. 

Do, 1. Juni Kirchgemeindehaus  Seniorennachmittag Dorf Reformierte
 Oberdorf Tagesausflug: Fahrt mit dem Car. Kirchgemeinde
 Pfarrhausweg 20  Steffisburg

Fr, 2. Juni  Schnittweier Feldschiessen 300 m Schützen
18–20 Uhr Schiessanlage 300 m Mit Festwirtschaft. Gratisbratwurst für alle Steffisburg-
und Sa, 3. Juni Schützenstrasse 41 teilnehmenden Schützen. Heimberg
9.30–11.30 Uhr  (Samstag Rangverkündigung). 

Sa, 3. Juni Solina Ziegelei Steffisburg Zaubershow Stiftung Solina
14.30–15.30 Uhr Kulturraum  Zauberer Cyrill aus Faulensee fasziniert
 Ziegeleistrasse 22 das Publikum mit seiner zauberhaften Show.
  Öffentlicher Anlass, der Eintritt ist frei. 
  Alle sind herzlich willkommen. 

Mi, 7. Juni Fachbereich 60plus Wandergruppe Reformierte
 Walkeweg 1 Zusammen in der Natur unterwegs.  Kirchgemeinde
  Wanderungen in zwei verschiedenen Gruppen. Steffisburg
  Anmeldung erforderlich unter Tel. 033 439 80 28 
  oder online www.refsteffisburg.ch/wandergruppe 

Do, 8. Juni Saal UG  Seniorennachmittag Sonnenfeld Reformierte
 Kirche Sonnenfeld Tagesausflug: Fahrt mit dem Car. Kirchgemeinde
 Kirchfeldstrasse 27  Steffisburg

Sa, 10. Juni Fabriggli Repair Café Steffisburg Repair Café Thun
10–14 Uhr Bernstrasse 105 Wir reparieren defekte oder beschädigte 
  Geräte kostenlos. Kollekte. 

Mi, 14. Juni und Kirche B-Nord Foodpoint Kirche B-Nord
Mi, 28. Juni Bernstrasse 124 Lebensmittelabgabe an Bedürftige.
9.30–10.30 Uhr    

Do, 15. Juni Schnittweier OP Schiessen 300 m Schützen
18–20 Uhr Schiessanlage 300 m Obligatorisches Bundesprogramm. Steffisburg-
 Schützenstrasse 41  Heimberg

Fr, 16. Juni Kirche B-Nord Mittagstisch 65+ vorher Input Kirche B-Nord
11–13.30 Uhr Bernstrasse 124 Das Essen wird zwischen 12 und 12.30 Uhr 
  serviert und kostet pro Person CHF 10.00. 
  Der Mittagstisch soll ein Ort sein, an dem 
  man sich trifft und Gemeinschaft pflegt.
  Alle sind herzlich eingeladen.
  Anmeldung nur für den Mittagstisch bei Beatrix
  Schmid 079 372 99 40 (möglichst SMS oder WhatsApp) 

Fr, 16. Juni Aula Schönau Sitzung Grosser Gemeinderat (GGR) Einwohnergemeinde
17–21 Uhr Schönauweg 48 Die Sitzung ist öffentlich. Steffisburg

Fr, 16. Juni  Kirchgemeindehaus ZEDER – Das Berner Zeichen der Erinnerung Reformierte
19–21 Uhr Oberdorf Themenabend. Über die Weitergabe von Erlebtem  Kirchgemeinde
  an die nächste Generation.  Steffisburg
  Jeannette Fischer, Psychoanalytikerin und 
  Werner Bisig, wollen im Gespräch und anhand 
  von Ausschnitten aus dem Dokumentationsfilm 
  Lisa und Yvonne diesem Phänomen auf 
  die Spur kommen. 

Sa, 17. Juni Solina Ziegelei Steffisburg Kasperlitheater Stiftung Solina
14.30–15.30 Uhr Ziegeleistrasse 22 Herzlich Willkommen bei Birgits Kasperlitheater. 
  Ein Theater für Jung und Alt mit generationen-
  übergreifenden Themen. 
  Öffentlicher Anlass, der Eintritt ist frei. 

So, 18. Juni Wahllokal Gemeindehaus / Abstimmungssonntag Einwohnergemeinde
09–10 Uhr Höchhusweg 5  Steffisburg
 Wahllokal Schulhaus 
 Sonnenfeld / 
 Sonnenfeldstrasse 10   

So, 18. Juni Kleintieranlage Jungtierausstellung Ornithologischer
10–16 Uhr Schächliweg 13   Verein Steffisburg

Do, 22. Juni Kirchgemeindehaus Mittagstisch Glockental Reformierte
11.30–13 Uhr Glockental Einfaches Mittagessen für Jung und Alt. Kirchgemeinde
 Wiesenstrasse 9  Steffisburg

Do, 22. Juni Kirchgemeindehaus Vortrag – der Mauersegler Natur- und
19.30–21 Uhr Oberdorf Der Vortrag von Patrick Burkhardt zeigt das Vogelschutzverein
 Pfarrhausweg 20a spannende Leben des Mauerseglers. Steffisburg

So, 25. Juni Dorfkirche Steffisburg Song & Dance Innobrass
17.00-18.30 Uhr Pfarrhausweg Für die fünf Blechbläser von INNOBRASS ist der  Ensemble
  unverfälscht archaische Ausdruck von Volksliedern- Blechbläser
  und tänzen eine bedeutende Inspirationsquelle. 
  Weitere Infos unter www.innobrass.ch 

Mi, 28. Juni Schiessanlage Obligatorische Bundesübung Pistolenschützen
17.30–19.30 Uhr Pistole Steffisburg  Steffisburg
 Schnittweierweg 35   

Do, 29. Juni Saal UG Mittagstisch für Seniorinnen Reformierte
11.45–14 Uhr Kirche Sonnenfeld und Senioren im Sonnenfeld Kirchgemeinde
 Kirchfeldstrasse 27 Zusammenkommen, essen, Kontakte knüpfen  Steffisburg
  und die Gemeinschaft pflegen. 

Do, 29. Juni Gasthof Schnittweierbad Span, Räbstock, Spontan the Band Gasthof
17.30–24 Uhr Schnittweierweg 33 Summernächt im Schnittweier. Schnittweierbad
  Mundart Konzert. 

Fr, 30. Juni Gasthof Schnittweierbad Steve Hophead, William White, Sam Blaser Gasthof
17.30–24 Uhr Schnittweierweg 33 Summernächt im Schnittweier. Schnittweierbad
  Reggae Pop Rock (Mixed). 

R. Kropf+Sohn • Minimulde 2,5 m3

• Mulden 4 – 36 m3

• Spezielle Flachmulden 5 – 9 m3

• Palette klein + gross
• Klein Welaki
• Zwei- und Dreiachs-Welaki
• Lastwagen mit Hiab-Kran und Greifer
• Zwei- und Dreiachskipper
• Vierachs-Hakengerät
• Thermomulde für eine Sorte Belag 12 to.
• Thermomulde für zwei Sorten Belag 8+18 to.
• Betonmuldensilo 5+7 m3 für Beton, Kies, Belag
• Bohrschlamm-Mulde 6,5 m3

• Kehrichtabfuhr

WIR LIEFERN FRANKO 
BAUSTELLE:
• Kies jeder Art
• Strassenkies
• Beton
• Belag
• Planiematerial
• Humus
• Recyclingmaterial
• Vorlag- und Natursteine aller Art
• Aushub und Abbrüche

Telefon 033 453 16 79 • Fax 033 453 16 73

Transporte + Muldenservice
3616 Schwarzenegg • 3612 Steffisburg

50% Rabatt

auf das Halbtax

und Ermässigungen

für Festivals und 

Mobilität

Raiffeisenbank Steffisburg 
Höchhusweg 4,
3612 Steffisburg
Telefon 033 439 66 66 
raiffeisen.ch/steffisburg

Rückenfit für Sie und Ihn
starker Rücken • aufrechte Körperhaltung • 

stärkeres Selbstbewusstsein

Einstieg in Steffisburg jederzeit möglich 
jeweils Mittwoch, 20.00 – 21.15 Uhr

Turnhalle Sonnenfeld, Sonnenfeldstrasse 10, 3613 Steffisburg
Halbjahres Abo CHF 100.– plus CHF 30.– Mitgliederbeitrag (1 x gratis Schnuppern möglich)

Anmeldung: 079 435 26 23 oder thun@vitaswiss.ch
Ihre Anmeldung ist verbindlich und gilt für ein halbes Jahr 2023

weitere Bewegungsangebote finden Sie bei der Sektion Thun 
( https://vitaswiss.ch/kursprogramm_thun )

Fortsetzung Gemeinde-News Steffisburg

Invasive Neophyten: Auch Ihre Unterstützung ist gefragt
Invasive Neophyten sind gebietsfremde Pflanzen, welche sich auf Kosten von 
einheimischen Arten sehr effizient ausbreiten und Schäden verursachen. Sie 
müssen konsequent bekämpft werden.

Invasive Neophyten wurden meist aus anderen Kontinenten absichtlich oder unabsicht-
lich eingeführt. Sie breiten sich auf Kosten von einheimischen Arten sehr effizient aus, 
verdrängen die einheimische Flora, können die Gesundheit von Menschen und Tieren 
gefährden und Schäden an der Infrastruktur verursachen. Zudem bieten sie den einheimi-
schen Tierarten keine Lebensgrundlage. Invasive gebietsfremde Pflanzen tragen weltweit 
zum Rückgang der biologischen Vielfalt bei. Deshalb wird dieses Thema auf der ganzen 
Welt behandelt.
In Steffisburg gehören Kirschlorbeer, Berufkraut, Sommerflieder und Goldrute zu den häu-
figsten invasiven Neophyten. Es gibt aber eine Reihe weiterer Pflanzen, welche bereits 

stark verbreitet sind und die Biodiversität gefährden. Aktuell werden 88 Pflanzen als invasiv oder potenziell invasiv eingestuft. 
Diese müssen bekämpft und in der Kehrichtverbrennung entsorgt werden  und nicht im Kompost oder im Grüngut. Kontrollen und 
wiederholtes Bekämpfen bleiben notwendig.

Landwirtschaftsflächen und private Gärten auch betroffen
Einige der invasiven Pflanzen wurden oft auch in privaten Gärten gepflanzt und haben sich bereits in der Landwirtschaft ausgebrei-
tet, wo sie massive Schäden anrichten. Werden die Pflanzen nicht bekämpft, breiten sie sich derart rasch aus, dass Flächen früher 
oder später nicht mehr nutzbar sind. Um die Bestände in Schach zu halten sind deshalb auch Gartenbesitzer und Landwirtinnen 
aufgefordert, ihre Grundstücke zu kontrollieren und allfällige Bestände zu entfernen. 

Weitere Freiwillige für regelmässige Einsätze gesucht
Die Gemeinde intensiviert in diesem Jahr die Bekämpfungseinsätze und freut sich, wenn sie dabei von vielen Freiwilligen unterstützt 
wird. Seit zwei Jahren besteht eine Gruppe von Freiwilligen, welche regelmässig oder sporadisch invasive Neophyten bekämpft. 
Weitere Freiwillige sind herzlich willkommen.

Nützliche Infos zu invasiven Neophyten
Umfassende Informationen zu invasiven Neophyten sind beim Nationalen Daten- und Informationszentrum der Schweizer Flora 
abrufbar: www.infoflora.ch. Bei der Gemeinde Steffisburg ist Elisabeth Kopp Ihre Ansprechperson: elisabeth.kopp@steffisburg.ch 
oder 033 439 43 69.

Gschichtezyt in der Gemeindebibliothek
Gschichtezyt ist ein regelmässiger Buchstart-Treff in der Gemeinde-
bibliothek Steffisburg für Kleinkinder im Vorkindergartenalter und 
deren Eltern und Grosseltern.

Kinder, die mit Büchern aufwachsen, sind im Vorteil. Sie erfahren schon früh, 
wie viel Spass in Bildern und Büchern steckt und haben ihr Leben lang Freude 
am Lesen und Lernen. Spielerisch begeistert Corinne Schlüchter, Leseanimato-
rin Schweizerisches Institut für Kinder- und Jugendmedien (SIKJM), Kinder von 
2 bis 4 Jahren für Sprache und lässt sie diese hautnah erleben.

– Die nächsten drei Termine sind wie folgt, immer dienstags von 
 9.30 bis 10 Uhr: 6. Juni, 12. September und 28. November
– Eine Anmeldung ist nicht nötig, die Teilnahme ist kostenlos.

Zukunftbureau Steffisburg
Hier wird dir zugehört. Hast du eine Idee, ein Vorhaben, ein Projekt, ein Geschäfts-
modell oder Vereinsfragen, die du schärfen und besprechen willst?

Dein Anliegen kann noch so verrückt sein – das Zukunftbureau Steffisburg bietet dir einen Möglichkeitsraum, einen Feedbackraum, 
einen Gestaltungsraum für deine Herausforderung. In einer sogenannten Sprechstunde hören dir die Zukunftbureau-Hosts zu und 
gehen gemeinsam mit dir deinen Themen, Fragen und Ideen für die Zukunft nach.

Wer sind die Hosts?
Carol Wieland (Bild oben) ist Co-Gründerin von Jane&Jane – Die Agentur für nachhaltige Veränderung, selbständige 
Administrationsfachfrau, Familien Managerin und Snowboard Instructor. Sie gärtnert nach den Prinzipen der Per-
makultur, übt sich in Achtsamkeit und Zuhören und bildet sich autodidaktisch in Systemdenken weiter. Seit August 
letzten Jahres wohnt sie mit ihrem Mann und ihrer Tochter in Steffisburg.

Sandra Elsig (Bild unten) ist Persönlichkeitsentwicklerin, Potentialentfalterin und Künstlerin und vereint damit zwei 
scheinbar ungleiche Kompetenzbereiche. Sie übt sich nach dem Prinzip von Monotasking und beschäftigt sich seit 
Jahren mit dem Thema Bewusstseinsentwicklung. Sie liebe es Raum zu schaffen indem durch achtsames Zuhören, 
Inspiration und Ideen lebendig werden dürfen. Mit ihrem Mann und ihrem Sohn lebt und arbeitet sie in Steffisburg 
mit eigenem Atelier.

Hier kannst du dich für eine Sprechstunde melden. Wir freuen uns auf dich!
zukunftbureau.steffisburg@etik.com, Höchhus Steffisburg
Kostet eine Sprechstunde im Zukunftsbureau was?
Ja. Genau so viel, wie es dir nach dem Gespräch wert ist und deine Situation es zulässt. 
Wichtig ist, dass du mit deinem Anliegen vorbeikommst!


